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Die Mercedes G-Modelle können mittlerweile auf eine erfolgreiche Geschichte zurückblicken. Was vor über 30 Jahren als recht frugales, schwer verkäufliches Nutzfahrzeug für Profis begann, hat heute echten Kultstatus erlangt. 
Wie ist so etwas möglich? Zum einen natürlich durch Qualität, zum anderen aber auch durch eine Vielseitigkeit, die vor allem im Vergleich mit den neuen Geländefahrzeugen zum Vorschein kommt. Im Jahr 1979 nahm die Erfolgsgeschichte des Stuttgarter Multitalents, das seither in seiner Grundform kaum verändert wurde, ihren Anfang. Die zahlreichen Modellpflegemaßnahmen bei der G-Klasse wurden stets behutsam vorgenommen und fanden sich zumeist unter der Karosse: Moderne und leistungsstärkere Motorvarianten und Sicherheitsmerkmale wie ABS, Airbag, ESP und Bremsassistent hielten Einzug in die Serienfertigung. 

Die G-Klasse ist nach wie vor unschlagbar in ihrer Robustheit und somit das absolut bevorzugte Fahrzeug von Jägern, Förstern, Reitern und Architekten, kurz alle, die ihr Fahrzeug auch schon mal ungewöhnlichen Belastungen aussetzen, die Zugkraft schätzen und auch vor Geländefahrten nicht zurückschrecken. Aber nicht nur das, seit Jahren schon erobern bärenstark motorisierte und luxuriös ausgestattete Versionen der G-Klasse zunehmend auch die Boulevards der Großstädte - den Hardcore-Allradler von Mercedes zu fahren ist schick geworden.
Dieses Buch widmet sich in großer Tiefe der Evolution dieser Vehikel und zeichnet die Geschichte dieser enorm talentierten Automobile nach – von der Konzeptphase bis hin zu den heutigen Versionen. Umfangreiches Bildmaterial aus den vergangenen 30 Jahren und detaillierte technische Daten lassen keine Frage unbeantwortet und machen dieses Buch zu einem Leckerbissen für all jene, die dieses Auto immer noch und immer wieder fasziniert. 
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